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Januar

1.500 Euro für die Theke
Der Chor „Musik 74“ der Evan-
gelisch-reformierten Gemeinde
hatte im Januar beim Advents-
konzert Spenden für die Rons-
dorfer Th eke – ein Ableger der 
Wuppertaler Tafel – gesammelt. 
1.500 Euro kamen für das Team, 
das rund 40 bis 50 Ronsdorfer 
freitags mit Lebensmittel ver-
sorgt, zusammen. 

Stadtteilbibliothek öffnet wieder
Nachdem die Ronsdorfer Bib-
liothek umgebaut und moder-
nisiert wurde, öff nete sie im Ja-
nuar mit einem Fest wieder die 
Türen.

Karneval beim BTV
Der BTV Ronsdorf-Graben 
feierte wieder Karneval. Nach 
den Einschränkungen, die Co-
rona in den letzten Jahren den 
Jecken auferlegt hatte, freuten 
sich die bunt kostümierten Ver-
einsmitglieder über das gesellige 
Beisammensein und die Party-
stimmung. 

Spenden für L419-Klage
Der Ronsdorfer Verschöne-
rungsverein plant, gegen den 
Ausbau der L419 in der jetzi-
gen Form zu klagen. Die rund 
42.000 Euro dafür sollen durch 
Spenden fi nanziert werden. Am 
22. Februar teilte der Verein 
mit, dass das Spendenziel fast 
erreicht war. Der Cronenberger 
Oliver Wagner hatte eine Petiti-
on gegen den Ausbau gestartet, 
die aktuell rund 2.600 Unter-
schriften zählt.

Neue JVA-Leitung
Die JVA-Ronsdorf bekam eine 
neue Leiterin: Susan Schneider. 
Sie löste Wolfgang Schriever 
ab, der in den Ruhestand ging. 
Zur Amtseinführung war auch 
NRW-Justizminister Dr. Ben-
jamin Limbach nach Ronsdorf 
gekommen.

Neuer Vorstand im Bad
Der Förderverein Bandwirker-
Bad vollzog bei der Jahreshaupt-
versammlung einen großen 
Wechsel, der Vorstand wurde 
fast komplett neu besetzt. Als 
1. Vorsitzender folgte Rainer 
Watzke auf Margit Deniers-
Schlägel, die dem Verein viele 
Jahre gedient hatte. 

Schokoladiger Ostergruß
Als die Interessengemeinschaft 
W.i.R. – Wir in Ronsdorf am 
Karsamstag in der Innenstadt 
den Passanten einen schokola-
digen Ostergruß überreichte, 
geschah dies als Dankeschön 
für die Treue der Kunden zum 
Ronsdorfer Einzelhandel. Zwar 
gebe es Leerstände im Zent-
rum, so die W.i.R., aber auch 
viele Fachgeschäfte, denen die 
Stammkunden die Treue hielten 
und ebenso Neueröff nungen.

Endlich wieder Kunstrausch
Nach der Corona-Pause fand im 
April wieder der Kunstrausch 
statt. Rund um die Reformier-
te Kirche gab es an zahlreichen 
Ständen allerlei an Kunsthand-
werk zu sehen – von Leder-
schmuck bis Wuppertaler Seife. 
Auch musikalische Unterhal-
tung wurde geboten von der 
Band „Die Ehrlichen Arbeiter“.

Neuer Polizist im Einsatz
Th omas Brandt ist seit 1. April 
2023 neuer „Dorfpolizist“ in 
Ronsdorf und will vor allem 
Ansprechpartner für die Men-
schen vor Ort sein. 

Da er häufi g zu Fuß unter-
wegs ist, können ihn die Men-
schen jederzeit ansprechen, er-
klärte er.

Spielplatzfest im Ascheweg
Auf dem „Käsespielplatz“ am 
Ascheweg tummelten sich beim 
Spielplatzfest viele Ronsdorfer 
Familien. Eingeladen zu diesem 
Fest hatten die Spielplatzpaten, 
die auch Kinderschminken und 
eine Hüpfburg organisiert hat-
ten. Mit dabei waren der Kin-
derschutzbund und das THW.

Neue Liegebänke an der Talsperre
Aus Mitteln des Gemeindefi -
nanzierungsgesetzes (GFG), die 
die Bezirksvertretung bewilligt 
hatte, wurden Liegebänke an 
der Ronsdorfer Talsperre aufge-
stellt. Für insgesamt 6.600 Euro 
wurden fünf Liegegelegenheiten 
angeschaff t. Jetzt können Spa-
ziergänger mit Blick auf die Tal-
sperre die Seele baumeln lassen 
(Foto oben links). 

„Energiesparmeister“ EFG
Beim bundesweiten Klima-
schutzwettbewerb „Energiespar-
meister“ wurde das Engagement 
der Erich-Fried-Gesamtschule 
mit Gold belohnt. Beim Pro-
jekt „Schools4future“ hatten 
die Schüler unter anderem Ide-
en entwickelt, wie der Energie-
verbrauch der Schule gesenkt 
werden kann, eine Klima-AG 
ins Leben gerufen und einen 
Klima-Gipfel mit Vertretern aus 
Politik und Verwaltung einbe-
rufen. Dotiert war der „Ener-
giesparmeister Gold“ mit 5.000 
Euro und Sachpreisen.

Schwebebahn im neuen Glanz
Der Schwebebahnwagen an der 
Klinik Bergisch-Land, erfuhr 
eine Verschönerungskur. Als 
Gemeinschaftsprojekt von He-
lios und Vamed wurde der Wa-
gen neu beklebt – in den Farben 
Grün und Blau für die beiden 
Unternehmen.

BTV investiert ins Vereinsheim
Photovoltaik-Anlage für den ei-
genen Strombedarf, neuer Fassa-
denanstrich, neue Fenster, neues 
Pfl aster – es war unübersehbar, 
dass der BTV Ronsdorf Graben 
in sein Vereinsheim Am Stall in-
vestiert hat. 

Bandwirkerquartier

Die Pläne für das vom Baur-Ge-
lände wurden vorgestellt. Die sol-

len zum Tragen kommen, wenn 
das Unternehmen von Ronsdorf 
nach Nächstebreck gezogen ist. 
Geplant ist eine Bebauung auf 
dem alten Firmengelände mit 
94 neuen Wohneinheiten. Peter 
vom Baur – bis 2021 Geschäfts-
führer – hoff t, dass Ende 2025 
oder Anfang 2026 die Arbeiten 
beginnen können. Die Ronsdor-
fer hatten die Möglichkeit, sich 
über die Planungen zu informie-
ren, Fragen zu stellen und Kritik 
zu äußern.

Traditionelles Feuerwehrfest
Das Sommerfest der Ronsdor-
fer Feuerwehr fand wieder an 
zwei Tagen statt. Live-Musik, 
Schauübungen des Löschzuges 
und der Jugendfeuerwehr, den 
Brandschutzkasper, Fahrten mit 
dem Feuerwehrfahrzeug und vie-
les mehr standen auf dem Pro-
gramm (Foto oben rechts).

125 Jahre FeG
Die Freie evangelische Gemein-
de Ronsdorf lud zur großen Ju-
biläumsfeier ein. Auf Leinwän-
den sorgten Filme und Fotos 
aus den vergangenen Jahrzehn-
ten dafür, dass viele Gäste sich 
an Vergangenes erinnerten. Mit 
einem Jubiläumsgottesdienst 
und einem gemeinsamen Mit-
tagessen klang das Festwochen-
ende aus.

Viertelklang in Ronsdorf
Wuppertaler Musiker waren 
2023 im Rahmen von „Vier-
telklang“ – organisiert vom 
städtischen Kulturbüro – am 
23. September zu Gast in Rons-
dorf. 11 Bands, Ensembles und 
Solo-Musiker gaben an fünf Or-
ten kurze Konzerte: in der Kir-
che St. Joseph, der Reformierten 
Kirche, dem Katholischen Ge-
meindezentrum, der Stadtteil-
bibliothek und dem Bandwir-
kermuseum. Das musikalische 
Event kam bei den Ronsdorfern 
gut an.

O.T. St. Joseph kürzt Öffnungszeiten
Wegen Geldmangels kürzte die 
Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph die Öff nungszeiten 
der O.T. Acht Stunden in der 
Woche fallen für die Kinder und 
Jugendlichen weg. Weder Ge-
meinde, Erzbistum noch Stadt 
sahen sich in der Lage, weitere 
Mittel beizusteuern. Gekürzt 
wurden die Kernöff nungszei-
ten – die besonderen Angebote 
wie die Holzwerkstatt oder die 
Hausaufgabenbetreuung sollen 
bestehen bleiben.

175 Jahre CVJM
Der Christliche Verein Junger 
Menschen (CVJM) Westbund 
feierte sein 175-jähriges Be-
stehen. Nach dem Festgottes-
dienst unter dem Titel „auf 
gutem Grund“ gab es für die 
rund 400 Besucher an der 
Bundeshöhe ein buntes Fest-
programm mit Vorträgen, 
Tanz, Talk und vielen Infor-
mationen. Der CVJM richtete 
den Blick in die Vergangenheit, 

aber vor allem auf Gegenwart 
und Zukunft.

160 Jahre SPD Ronsdorf
160 Jahre Arbeiterbewegung 
und SPD Ronsdorf – das war 
der Anlass für eine Feier der Par-
tei im Reformierten Gemeinde-
haus. Prominentester Gast war 
Saskia Esken, Co-Bundespar-
teivorsitzende der SPD. Die 
Redner ließen die Geschichte 
der Partei Revue passieren: Von 
Ferdinand Lassalles Rede bis zur 
heutigen Lage der Sozialdemo-
kratie in Ronsdorf. Simon Geiß, 
1. Vorsitzender: „Engagieren Sie 
sich, bringen Sie sich ein mit Ih-
ren Fähigkeiten. (…) Wir brau-
chen Sie.“

Rekord beim Kleiderwilli
Die Freie evangelische Gemein-
de FeG hatte zum 20. Mal zum 
Kleiderwilli eingeladen – und 
einen Rekorderlös bekanntge-
geben. 3.077,30 Euro waren für 
die Grundschule Ferdinand-Las-
salle-Straße zusammengekom-
men. Beim Kleiderwilli wird gut 
erhaltene Kleidung zum kleinen 
Preis angeboten und der Erlös ei-
nem guten Zweck zugeführt. 

20 Jahre Café Calvin
Zu einer Geburtstagsfeier der 
besonderen Art kamen viele 
Mitglieder der Evangelisch-
reformierten Gemeinde ins Ge-
meindehaus. 

Das Café Calvin, Treff punkt 
zahlreicher Ronsdorfer, feierte 
sein 20-jährige Bestehen. Rund 
20 Engagierte und 55 ehren-
amtliche Bäcker sorgen dafür, 
dass im Café Calvin jeden Frei-
tag Kaff ee und Kuchen angebo-
ten werden.

Elias-Eller-Straße: Wasserrohrbruch 
Wegen eines Wasserrohrbruchs 
wurde der untere Bereich der 
Elias-Eller-Straße zur Baustelle. 
Nachdem die Straße fast eine 
Woche komplett gesperrt war, 
wurde sie zur Einbahnstraße in 
Richtung Staubenthaler Straße. 
Die Wuppertaler Stadtwerke 
rechnen wegen der umfangrei-
chen Arbeiten damit, dass noch 
bis mindestens Ende Februar 
gebaut wird.
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Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48
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BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Donnerstag, den 11.1.: 19 
Uhr Gebetszeit für alle (UK). 
Sonntag, den 14.1.: 9.30 Uhr 
Kindergottesdienst (UK); 11 
Uhr Eucharistiefeier; 18 Uhr 
Eröffnungsgottesdienst der 
ökumenischen Begegnungs-
woche „Gott lädt ein“. Dienstag, 
den 16.1.: 9 Uhr Eucharistiefeier 
(UK). Die sonntäglichen Eucha-
ristiefeiern können ab 10.45 Uhr 
im Internet mitgehört werden: 
stjoseph.dd-dns.de:8000/live.
ts oder stjoseph.dd-dns.de. Die 
Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 
18 Uhr zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 14.1.: 10 Uhr Got-
tesdienst / Dr. Peter Bukowski; 
18 Uhr Eröffnung Ökumenische 
Begegnungswoche (Kath. Kir-
che). www.reformiert-ronsdorf.
de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 14.1.: 10 Uhr Got-
tesdienst im Diakoniezentrum 
Schenkstraße / Pfarrerin Prädi-
kant Mombächer; kein Gottes-
dienst in der Lutherkirche; 18 
Uhr Eröffnungs-Gottesdienst 
zur ökumenischen Begeg-
nungswoche in der Kath. Kir-
che, Remscheider Straße. www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 14.1.: 18 Uhr Er-
öffnungsgottesdienst der öku-
menischen Begegnungswoche 
in der Kath. Kirche St. Joseph. 
www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 14.1.: 10.30 Uhr 
Gottesdienst in der Lichtenplat-
zer Kapelle / Abendmahl / Seim; 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindezentrum Petruskirche 
/ Würzbach. www.unterbarmen-
sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Mittwoch, den 10.1.: 19.30 Uhr 
Gottesdienst. Sonntag, den 
14.1.: 10 Gottesdienst. www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Donnerstag, den 11.1.: 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Sonntag, den 
14.1.: 9.30 Uhr Eucharistiefeier. 

Gottesdienste

Frau Hannelore Heinsohn, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollen-
deten 91. Lebensjahr, am 11. Januar 
2024.

Frau Gunhild Bures, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 84. 
Lebensjahr, am 11. Januar 2024.

Frau Rosemarie Reinike, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
80. Lebensjahr, am 11. Januar 2024.

Wir gratulierenÄrztliche Bereitschaftsdienste: 
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:
02 28 / 19 240

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

10. bis 16. Januar:

Mittwoch, 10.1.:
Mohren-Apotheke,
Elberfeld, Ostersbaum 86

Donnerstag, 11.1.: 
Kreuz-Apotheke, RS-
Lüttringhausen, Kreuzbergstr. 10

Freitag, 12.1.: 
Pinguin-Apotheke Rutten,
Barmen, Werth 99

Samstag, 13.1.: 
Löwen-Apotheke,
Cronenberg, Hauptstr. 30

Sonntag, 14.1.: 
Hirsch-Apotheke,
Ronsdorf, Marktstr. 22

Montag, 15.1.: 
Adler-Apotheke,
Barmen, Werth 6
Dienstag, 16.1.: 
Alpha-Apotheke,
Elberfeld, Hofaue 95
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Liebevoll gestaltete 
Trauerfloristik

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.
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Am Sonntag, 14. Januar, 
gibt es um 11 Uhr eine Ma-
tinee im NaturFreundehaus, 
Luhnsfelder Höhe 7, mit Die-
ter Marenz: „Der alte Kö-
nig in seinem Exil“. In dem 
so betitelten Buch schildert 
Arno Geiger, wie er als Sohn 
die fortschreitende Demenz 
seines Vaters erlebt. „Die wi-
derstrebenden Gefühle des 
Sohnes – Ungeduld, Liebe, 
Ratlosigkeit, Ärger, Trauer, 
Verständnis – bringt Marenz 
in einer packenden Vorstel-
lung zum Ausdruck und 
ermöglicht den Zuschau-
ern damit einen Zugang zu 
dieser so unfassbaren wie 
angsteinflößenden Krank-
heit“, so die Veranstalter. Der 
Eintritt ist frei, Anmeldungen 
erbeten bei Marlene Blaschke, 
Tel. 02 02 / 43 28 50 oder 
marlene.blaschke@gmx.de.

Roman über 
Demenz bei den 
NaturFreunden

Anmeldung für die Junior Uni
Mit 204 spannenden und viel-
fältigen Kursen sowie knapp 
2.600 Kursplätzen zur Anmel-
dung startet die Wuppertaler Ju-
nior Uni für das Bergische Land 
ins Sommersemester 2024, das 
vom 5. Februar bis 5. Juli läuft. 
Nachwuchsforscher zwischen 
vier und zwanzig Jahren kön-
nen in den Kursen verschiede-
ner Fachgebiete gemeinsam for-
schen, kreativ gestalten und viel 

entdecken. Die Anmeldetage für 
das Sommersemester gehen vom 
18. bis zum 22. Januar. Seit ges-
tern sind die neuen Kurse unter 
www.junioruniwuppertal.de zu 
sehen. Hier gibt es auch weite-
re Infos zur Anmeldung. Die 
Kursplätze werden nach Los-
verfahren vergeben. Ebenfalls 
auf der Homepage ist das Pro-
gramm für Schulen und Kitas 
zu fi nden.

Ökumenische 
Begegnungswoche
Die christlichen Gemein-
den in Ronsdorf laden 
von Sonntag, 14. Januar, 
bis Freitag, 19. Januar, zur 
Ökumenischen Begeg-
nungswoche 2024 bei der 
Katholischen Gemeinde St. 
Joseph, Remscheider Stra-
ße 8, ein. Th ema ist dieses 
Mal „Gott lädt ein – Visi-
on for Mission“.  Der Er-
öff nungsgottesdienst fi n-
det am 14. Januar um 18 
Uhr in der Kirche St. Jo-
seph statt. Mehr Infos zu 
den Th emenabenden u.a. 
unter www.reformiert-
ronsdorf.de oder www.
feg-ronsdorf.de/oekumenische-
begegnungswoche-2024.

Musik im 
Diakoniezentrum
Am Samstag, 13. Januar, 
um 15 Uhr ist das Akkorde-
on-Orchester „Wupperspat-
zen“ im Diakoniezentrum 
Ronsdorf, Schenkstraße 
133, zu Gast. Die Besu-
cher erwartet ein musika-
lischer Nachmittag mit 
dem großen Akkordeon-
orchester im Festsaal. Saxo-
fonist Dirk Trümmelmeyer 
kommt am Dienstag, 16. 
Januar, um 15.30 Uhr ins 
Diakoniezentrum. Für bei-
de Veranstaltungen ist der 
Eintritt frei, Gäste sind 
willkommen.

Nordic-Walking am 
Scharpenacken
Die Bewegungsinitiative 
„Wuppervital“ bietet ab Sa-
nitätshaus Beuthel, Erich-
Hoepner-Ring 1, wöchent-
lich mittwochs ab 17.30 
Uhr, Nordic-Walking über 
den Scharpenacken an. 

Interessenten sollten ei-
gene NW-Stöcke mitbrin-
gen. Kontakt: Frank Hoff -
mann, Tel. 01 77 / 330 91 
55. Näheres unter www.
wuppervital.de.

Kurz und Knapp

Die Sternsinger der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Joseph wa-
ren wieder in Ronsdorf unterwegs: 
Nachdem sie den Segen „CMB – 
Christus Mansionem Benedicat“ 
– Christus segne dieses Haus“ – in 
den letzten Jahren nicht persön-
lich überbringen konnten, sind sie 
in diesem Jahr wieder von Haus 
zu Haus unterwegs.

Am Sonntag nahmen sie an der 
Eucharistiefeier teil, bevor sie sich 
auf den Weg zu den angemeldeten 
Familien machten. Die Gemein-
demitglieder hatten, wie in den 
vergangenen Jahren auch, wieder 
die Möglichkeit, den Gruß der 
Sternsinger per Post zu erhalten.

„Gemeinsam für unsere Erde 
– in Amazonien und weltweit“ 
heißt das Leitwort der diesjährigen 
66. Aktion Dreikönigssingen. Es 
soll darauf aufmerksam machen, 
vor welchen Herausforderungen 
Kinder und Jugendliche in Ama-
zonien stehen. 

Zum Amazonasgebiet gehören 
neun südamerikanische Länder 
mit 33 Millionen Menschen, von 
denen drei Millionen zu indigenen 
Ethnien gehören. Das Ökosystem 
Amazonas bietet den Menschen 
eine Lebensgrundlage, die jedoch 
durch Brandrodung, Abholzung 
und Ressourcenausbeutung zu-
nehmend zerstört wird. Im Fo-
kus der Aktion Dreikönigssingen 
2024 stehen die Bewahrung der 
Schöpfung und der respektvolle 
Umgang mit Mensch und Natur.

Neue Heizung geplant, Installation 
einer Solaranlage wird geprüft 
Ebenfalls am Sonntag feierte die 
Katholische Gemeinde ihren Neu-
jahrsempfang. Reinhard Konrad 
(Vorstand des Gemeinderates) 
informierte, dass der regelmäßi-
ge Gemeindetreff  der Katholiken 
zukünftig nicht mehr am ersten 
Sonntag im Monat, sondern am 
vierten Sonntag im Monat statt-
fi nden wird.

Ein Problem hat die Ronsdorfer 
Th eke, die jede Woche Menschen 
mit Lebensmitteln versorgt: Sie 
erhält von der Tafel keine Liefe-
rungen mehr und ist daher auf 
die Spenden von Ronsdorfer Ge-
schäften angewiesen, erzählte er.

Daniel Merthmann (Ge-
schäftsführender Vorsitzender im

Kirchenvorstand) berichtete von 
den Plänen der Gemeinde, die 
Ölheizung durch eine Infra-
rotheizung zu ersetzen. 

Dafür seien sechsstellige Inves-
titionsbeträge notwendig, dage-
gen verbrauche die neue Technik 
90 % weniger Energie. Für die 
Stromerzeugung kommen even-
tuell Solaranlagen auf dem Ge-
meindezentrum in Frage. Das 
soll nun geprüft werden.

Th orben Pollmann ist aktuell 
„Verwalter“ der nicht besetzten 
Pfarrstelle („Pfarrverweser“) und 
dankte der Gemeinde für die Auf-
nahme. Gespräche über die zu-
künftige Rechtsform der Südhö-
hengemeinden beschäftigten ihn. 
Außerdem teilte er mit, dass der 
Weihbischof zukünftig jedes Jahr 
für drei Tage zur Visitation, statt 
wie bisher alle sechs Jahre für drei 
Wochen komme.  -mk

Katholische Gemeinde St. Joseph

Neujahrsempfang und Sternsinger

Von links: Reinhard Konrad (Vorstand des Gemeinderates), Daniel Merth-
mann (Geschäftsführender Vorsitzender im Kirchenvorstand) und Thorben 
Pollmann (Pfarrverweser)

Das Sternsingen gehört zum immateriellen Kulturerbe. Foto: privat

Die Stadt hat die Anmelde-
termine für weiterführende 
Schulen bekannt gegeben. 
Nähere Infos unter www.
wuppertal.de sowie auf den 
Internetseiten der jeweiligen 
Schulen. 

Gesamtschulen, wie die 
Erich-Fried-Gesamtschule 
An der Blutfi nke in Ronsdorf, 
haben folgende Termine:
Samstag, 27.01.2024 
09.00 – 13.00 Uhr und 
15.00 – 17.00 Uhr
Montag, 29.01.2024
08.00 – 12.00 Uhr und
16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag, 30.01.2024
08.00 – 12.00 Uhr 

Weiterführende 
Schulen: 
Anmeldetermine

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen;

Du bist mein!
Jesaja 43,1

Marieanne Komoß
geb. Binnenbrücker

* 20.6.1938     † 19.12.2023

Traurig müssen wir Abschied nehmen:

Dirk Komoß

Ilka und Jens Dietze
mit Alisa und Fabian

Kondolenzadresse: Familie Dietze
c/o Zocher Bestattungen, Arrenberger Str. 7, 42117 Wuppertal

Die Urnenbeisetzung findet statt am Donnerstag, dem 18. Januar 2024, um13:00 Uhr
auf dem städtischen Friedhof in Wuppertal-Ronsdorf, Lohsiepenstraße.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um sie und sprach:
"Komm heim"

Der TSV 05 Ronsdorf trauert um

Gerd Schuhl
Seit 60 Jahren war er Mitglied im TSV.

Er war stets ein treuer Freund, 
unverzichtbarer Berater und immer 

ein zuverlässiger und angenehmer Gesprächspartner.

Der TSV 05 Ronsdorf verliert einen tollen Menschen, 
dem der Verein ein ehrendes Gedenken bewahrt.

Wir trauern mit seiner Frau und seiner Familie.

Wuppertal-Ronsdorf, im Januar 2024

Vorstand und Mitglieder 
des TSV 05 Ronsdorf
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Von Moritz Körschgen

„Wir wollen im Europawahlkampf 
richtig Gas geben“, stimmte Dirk 
Müller am Sonntag auf dem Neu-
jahrsempfang der CDU Ronsdorf 
seine Parteifreunde ein. 

Der 1. Vorsitzende der Rons-
dorfer Christdemokraten blick-
te im Saal der Reformierten Ge-
meinde auf die Europawahl im 
Juni und betonte, es sei „[...] un-
abdingbar, dass wir ein starkes 
Europa haben.“ Er betonte die 
enorme Wirtschaftsleistung der 
EU: „Mit diesen knapp 15 Billio-
nen [Euro] Bruttoinlandsprodukt 
sind wir eine Macht, eine Stärke, 
die man auch auszuspielen wissen 
muss, und diese auch gehört, ver-
teidigt zu werden.“

EU und NATO als 
„starke Partner“ für Deutschland
Zur internationalen Position 
Deutschlands sprach Jürgen 
Hardt, außenpolitischer Spre-
cher der CDU/CSU-Fraktion 
im Bundestag.

„Deutschland hat die Eigen-
schaft, sich unangenehm in den 
Hintergrund zu drängen“, meinte 
Hardt und ergänzte: „Bei der ein 
oder anderen Frage in der Weltpo-
litik müssen wir […] mehr Flag-
ge zeigen.“ 

Deutschland habe in der Ver-
gangenheit unter dem Trugschluss 
agiert, dass sich Dinge im Laufe 
der Zeit entschärfen würden – 
beispielsweise die Besetzung der 
Krim durch Russland im Jahr 
2014: „Meine Erfahrung ist – ge-
rade in der internationalen Poli-
tik – Probleme, die man nicht 
angeht, werden sich nicht lösen, 
sondern werden sich im Zweifel 
verschärfen.“ Das sei eine „bitte-
re Erkenntnis“ aus der Deutsch-
land Konsequenzen ziehen müsse. 

Die EU sei dabei „neben der 
NATO unsere große Versiche-
rung oder unsere große Basis, 
auf der wir das Wohlergehen des 
deutschen Volkes, die Freiheit des 
deutschen Volkes, Demokratie 
und Gerechtigkeit stützen kön-
nen.“ Unter diesem Aspekt solle 
die Europawahl betrachtet wer-
den, fand Hardt.

Weniger populistische 
Parolen im Wahlkampf
Hausherr und Pfarrer Jochen 
Denker war der Meinung, dass 
bei den kommenden Wahlen die 
Demokratie zur Wahl steht.

„Das tut sie eigentlich bei jeder 

Wahl, aber wenn sich abzeichnet, 
das auf demokratischem Weg an-
tidemokratische Kräfte Kernele-
mente unseres Rechtsstaats zur 
Disposition stellen werden, dann 
gilt das auf dramatische Weise“, 
so Denker. Er rief zu einem sach-
lichen Wahlkampf auf: „In den 
Wahlkämpfen, die kommen, bit-
te keine populistischen Parolen 
mehr.“

Galt bisher, so Denker der Leit-
spruch „Schwäche und attackie-
re den politischen Gegner, um 
selbst zu gewinnen“, müsse die 
Politik davon jetzt Abstand neh-
men: „Schwäche nie einen demo-
kratischen Gegner mit den Argu-
menten der Antidemokraten. Und 
auch nicht und schon gar nicht 
mit ihrer Sprache“, appellierte er.

Dieser Wunsch traf bei Dirk 
Müller nur teilweise auf Gehör: 
„Ja, wir müssen die Demokratie 

verteidigen, aber nein, wir ste-
hen in einem politischen Wettbe-
werb“, kommentierte er nach der 
Rede von Jochen Denker.

Der Grundgedanke und 
die Institutionen der EU
Der Europabeauftragte der CDU 
Wuppertal, Stefan Brühl, skizzier-
te anschließend, wie die Instituti-
onen der EU funktionieren und 
erläuterte die aus seiner Sicht wich-
tigsten Prinzipien der EU: „Ach-
tung der nationalen Identitäten, 
Achtung der Grundrechte und 
Achtung des Subsidiaritätsprin-
zips. Das heißt, dass die EU nur 
dann eingreifen sollte, wenn die 
nationalen Möglichkeiten nicht 
ausreichen.“

„EU-Außengrenzen 
schützen und sichern“
Anschließend stellte sich die Eu-
ropa-Kandidatin der CDU im 
Bergischen Land, Miriam Vieh-
mann, vor. Ihrer Ansicht nach ist 
die aktuelle Asylpolitik gescheitert 
und habe in der Mitte der Ge-
sellschaft keinen Rückhalt mehr.

„Die Antwort muss lauten: 
Europa handelt gemeinsam, ge-
schlossen und konsequent.“ Kon-
kret heiße das: „Wir müssen beim 
Schutz der EU-Außengrenzen 
stärker und eff ektiver werden. Wir 
müssen irreguläre Migration stop-
pen, denn nur wenn wir wissen, 
wer in Europa lebt, können wir 
in Sicherheit leben.“ 

Schließlich fasste sie zusam-
men: „Europa steht für Freiheit, 
Demokratie und Zusammenhang. 
Werte, die wir verteidigen und 
Stärken müssen. Die Europawahl 
ist eine Gelegenheit, diese Werte 
zu festigen.“

Europa in Ronsdorf
Beim CDU-Ronsdorf-Neujahrsempfang war die Europawahl im Juni Thema

Die bergische Europakandidatin der CDU, Miriam Viehmann mit dem 
1. Vorsitzenden der CDU Ronsdorf, Dirk Müller. Fotos: Moritz Körschgen

Alle Infos hier: www.ansa-krankenpflege.de

STARTE DEIN 2024 MIT UNS!

Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf •          (0202) 946 89 777

WIR BIETEN (u.a.)
eingespieltes und motiviertes Team
attraktives Gehalt
betriebliche Altersvorsorge
bis zu 36 Tage Urlaub
Weiterbildungsmöglichkeiten

˃ stellvertretende Pflegedienstleitung
> Medizinische Fachangestellte > Pflegefachkräfte
> Pflegeassistenz  > Hauswirtschaftskräfte       (m/w/d)

SCANNEN:

UND BEWERBEN

Wir suchen

BoDomo Laminat (8022)
Dekor Eiche Klassik grau
● Bestseller Qualität
● Bewährtes Verlegesystem
●  Robust und widerstandsfähig
●  Blauer Engel
● 8 mm Stärke / NK 32
● 15 Jahre Garantie

BoDomo Rigid-Vinyl (5234)
Buffalo Spice
● TOP Einsteigerqualität 
● Int. Dämmung 
● Wasserfest und Robust
● Pfl egeleicht
● 4,5 mm Stärke / NK 31
● 10 Jahre Garantie

19.9919.9919.9919.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Unser Preis €/m2

Eiche Klassik natur 
(8021)

14.9914.9914.9914.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Unser Preis €/m2

BoDomo Rigid-Vinyl (5254)
Dekor Kamea grey
● Trenddekore in Steinoptik
● Int. Dämmung
● Besonders Pfl egeleicht 
● Langlebig und Widerstandsfähig
● 5,0 mm Stärke / NK 31
● 10 Jahre Garantie

27.9927.9927.9927.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Unser Preis €/m2

61
03

Nur solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

BoDomo Laminat (7017)
Dekor Wintereiche grau
● Handwerkers Darling
● Einfach und schnell zu verlegen
● Pfl egeleicht 
● Made in Germany
● Stärke 7 mm / NK 31
● 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 11.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:16.73
Unser Preis €/m2

11.9911.9911.9911.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Kamea Black
(5256)

3 für 1-Sparen
1
2
3

Boden
zum Top-Preis
Fußleisten
kostenlos dazu
Dämmung
kostenlos dazu

immer

immer

3 für 1-Sparen
zum Top-Preis

kostenlos dazu

kostenlos dazu

immer

immer

Buffalo sand
(5233)

Anfi eld Oak
(7020)

Trendeiche grau
(7006)

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

www.laminatdepot.de

Riesige Auswahl an Laminat, Vinylböden, Parkett und Bioböden – über 1.000.000 m2 immer verfügbar im Logistikzentrum.

Auch in Bielefeld, Bietig-
heim, Lippstadt, Paderborn, 
Porta Westfalica, Hannover 
und Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr, 
Sa. 8 - 16 Uhr
Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

BoDomo Rigid-Vinyl (5228))
Dekor Vancouver honey
● Unsere Bestseller
● Topqualität - ideal für alle
 Wohn- und Gewerberäume
● Feuchtraumgeeignet 
● Dielen in Landhausoptik
● 5,0 mm Stärke / NK 32
● 15 Jahre Garantie 15 Jahre Garantie

32.9932.9932.9932.einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Unser Preis €/m2

Vancouver grey
(5227)

Vancouver coffee
(5226)

BoDomo Laminat (7613)
Dekor Maja Eiche 
● Bewährtes Verlegesystem
● Robust und widerstandsfähig
● Blauer Engel
● Stärke 7 mm / NK 31
● 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 13.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:18.73
Unser Preis €/m2

13.9913.9913.9913.einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Tajo Eiche grau
(7614)

Tajo Eiche
(7615)

Deutschland müsse international 
„mehr Flagge zeigen“, meinte der 
außenpolitische Sprecher der CDU/
CSU-Bundestagsfraktion, Jürgen 
Hardt.

Hausherr Jochen Denker fand gewohnt kritische Worte.

In diesem Monat feiert der ehemali-
ge Bezirksbürgermeister Lothar Nä-
gelkrämer 50 Jahre CDU-Mitglied-
schaft.
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Kleinanzeigen

Malerarbeiten günstig und gut! 
Malerbetrieb P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Suche Echtholzmöbel, passen-
de Lampen, Kaffeeservice, 
Gläserserie, Bilder und Uhren,
Tel. 01 63 / 50 72 638.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Preiswertes Auto (Benziner, 
Automatik, Größe egal, mindes-
tens 9 Monate TÜV) von Stu-
dentin gesucht. Bitte kurze 
E-Mail an: gds24@t-online.de.

Doppelhaushälfte, Baujahr 
2000, 4 Zimmer, ca. 145 qm, 
ca. 780 qm Grundstück, Ein-
bauküche, Cronenberg / Sud-
berg, Verhandlungsbasis,
Tel. 0163 / 475 48 32.

Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkel-
decken, Gobelinbilder, Arm-
band- und Taschenuhren, Golf-
schläger, Modeschmuck, Mu-
sikinstrumente, Hörgeräte, 
AMC-Kochtöpfe, Schreib- und 
Nähmaschinen, Herr Giesler:
Tel. 01 78 / 465 09 46.

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, 
Haushaltsaufl ösung mit 
Sachwertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Wohnmobil von Ehepaar ge-
sucht, Tel. 01 76 / 60 82 31 65.

Suche Massivholzmöbel,
Tel. 01 52 / 12 61 76 75, 
Herr Hartmann.

Privatlehrer erteilt Nachhilfe-
unterricht, alle Schulen, in Ma-
thematik, Englisch, Deutsch, 
komme ins Haus,
Tel. 02 02 / 29 99 82 81, 
mobil 01 78 / 407 82 02.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Suche Pelze, Handtaschen, Go-
belinbilder, Armbanduhren, 
Haushaltswaren, Tel. 01 63 / 
953 28 31.

Garage / Stellplatz im Bereich 
Kreuzung Erbschlöer- und 
Lüttringhauser Straße gesucht. 
Tel. 02 02 / 69 87 69 0.

Ein Ronsdorfer Ehepaar feiert 
seine Diamanthochzeit. Statt Ge-
schenken wünschen sie sich Spen-
den für die Seniorenbegegnungs-
stätte Soziales Hilfswerk in der 
Erbschlöer Straße 4.

Gemeinsame Wohnung 
nur mit Heirat
Heute, am 10. Januar, vor 60 Jah-
ren mussten Christa Huhn und 
Peter Stuhlreiter nach zweijähri-
ger Verlobungszeit heiraten, weil 
ihnen vom Personalrat ihres da-
maligen gemeinsamen Arbeitge-
bers, der Arbeiterrentenversiche-
rung Rheinprovinz in Düsseldorf, 
eine Wohnung angeboten wurde. 

„Das kam seinerzeit einem Lot-
togewinn gleich“, erinnern sich 
die Eheleute. Und so wurde ei-
ne Betriebsehe geschlossen mit 
nun schon sehr langem Bestand, 
trotz unterschiedlicher Konfessi-
onen. Kennengelernt hatten die 
beiden sich als Kollegen Tür an 
Tür in der Rentenfachabteilung 
des Hauses. 

In der Politik fanden beide ein 
gemeinsames Zuhause
Nach einem Studium zum Kran-
kenhausbetriebswirt wurde Peter 
Stuhlreiter im Mai 1973 nach 
Ronsdorf versetzt, um dort die 
kaufmännische Leitung der Kli-
nik Bergisch Land bis Juni 2001 
zu übernehmen. Gleichzeitig er-
folgte der Umzug zusammen mit 
Ehefrau Christa und Sohn Axel 
Gregor in eine Dienstwohnung 
auf dem Klinikgelände. 

Schnell wurde die junge Fami-
lie hier heimisch. Zusammenge-
schweißt hatte die Eheleute auch 
ihre gemeinsame politische Ar-
beit in der SPD Ronsdorf. Beide 
vertraten die Partei über Jahre 
hinweg, sowohl in der Bezirks-
vertretung Ronsdorf als auch im 
Rat der Stadt Wuppertal, stets die 
Belange ihres Stadtteils im Auge. 
Peter Stuhlreiter war 1996 an der 

Einrichtung der Quartiersbus-
linie 650 – dat Büsken – maß-
geblich beteiligt. Dies schaff te er 
durch eine Anschubfi nanzierung 
über das Ticket für die Patienten 
der Klinik. Seit Jahren vertritt er 
als Sprecher die Bürgerinitiative 
„L419 – keine Autobahn durch 
Ronsdorf“ mit großer Überzeu-
gung. 

Christa Stuhlreiter war Mit-
begründerin des Kreises kreati-
ver Frauen Ronsdorf vor über 30 
Jahren. Auch die Stolpersteinver-
legung in Ronsdorf für Verfolgte 
des Naziregimes ist ihrer Initiative 
zu verdanken. 

Für die ehrenamtlichen Tätig-
keiten in der Rechtspfl ege erhielt sie 
2011 das Bundesverdienstkreuz. 

Über 25 Jahre hat sie in Ronsdorf 
als Schiedsperson gearbeitet. Da-
neben war sie auch ehrenamtliche 
Richterin beim Landessozialge-
richt in Essen.

„Wir sind sehr glücklich, dass 
unser Sohn Axel Gregor, seine 
Ehefrau Daniela sowie ihre Töch-
ter Jana Lee und Anna Lena gleich 
um die Ecke herum wohnen und 
notfalls jederzeit erreichbar sind. 
Eine große Beruhigung für al-
le“, freuen sich Christa und Peter 
Stuhlreiter.

Das Ehepaar bittet um Spenden 
für das Soziale Hilfswerk
Ein wichtiges Th ema ist für bei-
de die finanzielle Absicherung 
für das bereits 1946 ins Leben 

gerufene Soziale Hilfswerks Rons-
dorf e.V. mit seiner Seniorenbe-
gegnungsstätte. 

„Hier wird auch langfristig ge-
sehen noch viel Unterstützung 
benötigt“, sind sich die Jubilare 
sicher und bitten daher zu ihrer 
Diamanthochzeit um Spenden für 
diese „gute und sinnvolle Rons-
dorfer Einrichtung“ direkt auf das 
Konto des Sozialen Hilfswerks: 
IBAN: DE82 3305 0000 0000  
4127 00 BIC: WUPSDE33XXX. 
Spendenquittungen werden aus-
gestellt. 

„Ein erfolgreicher Spendenauf-
ruf würde uns große Freude be-
reiten und wäre das schönste Ge-
schenk“, fassen sie zum Jubiläum 
ihrer Ehe zusammen.

Angefangen hat alles mit dem Wohnungsangebot der Arbeiterrentenversicherung und einer Betriebsehe. Foto: privat

Christa und Peter Stuhlreiter feiern ihre Diamanthochzeit

Wunsch zum Ehejubiläum: Spenden fürs Soziale Hilfswerk

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

TEL. 02 02-94 600 88-0
Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
»  Häusliche Versorgung

(Pflege/medizinische Versorgung)
»  Spezialisierte Wundversorgung

»  Pflegeberatung 
»  Hauswirtschaft

BOXTRAINING
in der Reinshagenstraße 5 (42369 Ronsdorf)

Kontakt + Infos:
Tel. 01 70 / 60 49 341 

marco.krawallo@web.de
 www.bull-boxing.de

Box dich fit!
mit Marco „Krawallo“ Martini

mit Marco „Krawallo“ MartiniBox dich fit!
Box dich fit!
Box dich fit!

Box Dich fit!
Das ultimative Workout 

für Deinen Körper!
Komm zum kostenlosen Probetraining!

Tel. (Büro) 02 02 / 44 69 77 80

S. Martini mobil: 01 71 / 994 90 28 | M. Martini mobil: 01 70 / 604 93 41
www.mmgeruestbau-gmbh.de | m.m.geruestbaugmbh@web.de

Reinshagenstraße 8 | 42369 Wuppertal

Die städtische Forstabteilung hat 
am Montag mit Pfl egemaßnah-
men auf dem Freudenberg be-
gonnen. Das bedeutet auch Fäl-
lungen und Absperrungen. Die 
Stadt weißt darauf hin, dass die 
Absperrungen unbedingt beach-
tet werden müssen, da Lebensge-
fahr droht.

Ziel der Pfl egemaßnahmen ist 
es vor allem, solche Bäume zu 
entnehmen, die stark unter der 
Dürre der letzten Jahre gelitten 
haben. Zudem sollen insbeson-
dere jene Bäume gefördert wer-
den, die unter den zukünftigen 
klimatischen Bedingungen bes-
ser zurechtkommen. 

Das Ressort Grünf lächen 
und Forsten erklärt: „Das Fäl-
len der Bäume dient der lang-
fristigen Sicherung des Arten-
reichtums und der Entwicklung 
eines stabilen Mischwalds. Denn 
die verbleibenden Bäume erhal-
ten dadurch mehr Kronen- und 
Wurzelraum und können besser 
wachsen. Durch den größeren 

Wurzelraum sind die verbleiben-
den Bäume bei Trockenheit auch 
weniger anfällig. Der Wald wird 
stabiler, artenreicher und stufi -
ger, denn durch den vermehrten 
Lichteinfall entwickelt sich Na-
turverjüngung und eine Kraut- 
und Strauchschicht.“

Ein kleinfl ächiges Nebenein-
ander von jungen und alten Bäu-
men unterschiedlicher Baumarten 
wird vom Ressort für Grünfl ä-
chen und Forst angestrebt. So 
bleibe der Wald am stabilsten und 
könne am meisten Organismen 
wie Tieren und Pilzen einen Le-
bensraum bieten. Dort wo Stra-
ßen und Bebauung weit genug 
entfernt sind, soll auch dem na-
türlichen Zerfall der Bäume ge-
nügend Raum gelassen werden.

Das Astreisig der gefällten Bäu-
me wird aus ökologischen Grün-
den in den Beständen liegen ge-
lassen, da es Vögeln Unterschlupf 
und Nistmöglichkeit bietet und 
dem Nährstoff kreislauf wieder 
zugeführt wird. 

Durch die Fällarbeiten und 
den Transport des Holzes kann 
es auf den Wegen, besonders bei 
ungünstiger Witterung, zu Be-
hinderungen kommen. Die Ab-
teilung Forsten bittet daher für 
die Dauer der Arbeiten um Ver-
ständnis.

„Die befestigten Wege werden 
wieder freigeräumt und, falls nö-
tig, im kommenden Sommer wie-
der ausgebessert. Auf unbefes-
tigten Trampelpfaden bleiben 
hingegen die Baumkronen lie-
gen, damit sich hier die Natur 
regenerieren kann“, erläutern die 
städtischen Waldexperten.

Absperrungen beachten: 
Lebensgefahr droht
Waldbereiche, in denen Bäume 
gefällt werden, dürfen nicht be-
treten werden. Darauf weist die 
städtische Forstverwaltung hin. 
Das gilt auch für die Wege nach 
dem Landesforstgesetz.

Das Verbot dient der Sicherheit 
der Waldbesucher: Umstürzende 

Bäume oder fortgeschleuderte Äs-
te können sogar für Lebensge-
fahr sorgen.

Mindestens 50 Meter Sicher-
heitsabstand zu den Teams mit 
den Sägen müssen eingehalten 
werden. Die gefährlichen Zonen 
sind mit rot-weißem Band abge-
sperrt. Sind die Durchforstungen 
in einem Abschnitt beendet, wird 
er wieder freigegeben.

Trotz Unwetter nimmt 
der Baumbestand zu
Die Holznutzungen in den Stadt-
wäldern sind „nachhaltig“, das 
heißt, seit sieben Jahrzehnten 
wachsen in den Stadtwäldern 
mehr Bäume nach, als gefällt wer-
den. Das zeigten die Ergebnisse 
der Forstinventur. 

Trotz Orkanschäden durch 
„Kyrill“ und trotz regelmäßiger 
Baumfällungen nahm die Stadt-
waldfl äche stetig zu: Das Durch-
schnittsalter der Bäume und der 
Holzvorrat sind aktuell so hoch 
wie seit Jahrhunderten nicht.

Wuppertal will den Baumbestand für die Zukunft sichern

Waldpflege am Freudenberg – Fällungen und Sperrungen

Im 3. Ohrenöffner „Erzählen 
mit Tönen“ des Sinfonieorchester 
Wuppertal dreht sich am Samstag, 
13. Januar, um 12 Uhr in der Ci-
tyKirche Elberfeld alles um Sin-
fonische Dichtungen. 

Moderator Bjørn Woll und So-
lopauker Martin Schacht sprechen 
darüber, wie sich Geschichten 
mit rein musikalischen Mitteln 
erzählen lassen. Denn das Sin-
fonieorchester Wuppertal bringt 
in der aktuellen Spielzeit einige 
solcher Sinfonischen Dichtungen 
auf die Bühne – unter anderem 
„Ein Heldenleben“ von Richard 
Strauss oder Alexander von Zem-
linskys „Die Seejungfrau“ über die 
unglückliche Liebe der berühm-
ten Wassernixe aus Andersens 

Märchen. Der Eintritt zum  
3. Ohrenöff ner ist frei nach Vor-
anmeldung bei der KulturKarte 
(Kirchplatz 1, kontakt@kultur-
karte-wuppertal.de).

„Musik erreicht uns unmit-
telbar – unser Herz und unsere 
Emotionen. Musik ist aber auch 
abstrakt, fordert uns zum Nach-
denken heraus, steckt voller Ge-
heimnisse, die sie oft erst nach 
einem genaueren Blick preisgibt“, 
schreibt das Sinfonieorchester auf 
seiner Homepage.

Mit dem „Ohrenöff ner“ ver-
sucht Moderator Bjørn Woll 
gemeinsam mit seinen Gästen, 
genau diese Geheimnisse zu ent-
schlüsseln und der Musik damit 
ein bisschen näher zu kommen.

Erzählen mit Tönen: Sinfonische Dichtungen 

3. Ohrenöffner in der 
CityKirche Elberfeld

Die Wuppertaler Finanzämter ha-
ben jetzt eine eigene Ansprechper-
son für das Ehrenamt. 

Diese steht in Zukunft bereit, 
um engagierten Menschen aus 
steuerlich nicht beratenen gemein-
nützigen Vereinen bei Fragestel-
lungen rund um die Rechte und 
Pfl ichten im Besteuerungsverfah-
ren zur Seite zu stehen.

„Das Ehrenamt macht unsere 
Heimat lebenswert und unsere Ge-
meinschaft vor Ort stark. Deshalb 
wollen wir den Menschen, die sich 
in unseren vielen Vereinen für das 
Gemeinwohl einsetzen, bürokra-
tische Hürden so weit wie mög-
lich aus dem Weg räumen“, sagt 
Matthias Prior, Leiter des Finanz-
amts Wuppertal-Elberfeld. „Sie 

sollen sich lieber mit ihrem tol-
len Einsatz für das, was ihnen am 
Herzen liegt, beschäftigen als mit 
der Frage nach Dokumentations-
pfl ichten. Bei der kann unsere feste 
Ansprechperson in Zukunft direkt 
weiterhelfen und unterstützen.“

Die zentralen Ansprechperso-
nen für das Ehrenamt wurden 
mit dem Jahreswechsel in der ge-
samten NRW-Finanzverwaltung 
eingeführt, Grundlage war ein Er-
lass von NRW-Finanzminister Dr. 
Marcus Optendrenk. Unter den 
Telefonnummern 02 02 / 489 - 0 
(Finanzamt Elberfeld) bzw. 02 02 
/ 95 43 - 0 (Finanzamt Barmen) 
können sich Ratsuchende mit der 
Ansprechperson für das Ehrenamt 
verbinden lassen.

Neuer Service zum neuen Jahr

Direkter Draht für 
Ehrenamtliche ins Finanzamt

Lüttringhauser Str. 23
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr

www.ronsdorfer-wochenschau.de
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0

info@row-verlag.de

Ronsdorfer 
Wochenschau
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Von Bandagen über Kompressions-
strümpfe bis hin zur bedürfnisorientier-
ten Reha-Hilfsmittelversorgung. 
Wir sind Ihr Ansprechpartner, wenn es 
um Ihre Gesundheit geht. Lassen Sie 
sich von unserer modernen Filiale mit 
eigener Badausstellung überzeugen.

Am Erich-Hoepner-Ring 1 und telefo-
nisch unter (0202) 430 46 800 oder 
online www.beuthel.de.

Hammesberger Straße 56 
42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf
Horst Dietzel
Betriebsleiter

0172 / 519 66 12

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 737 83 72

Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

Ein Team vom Kleiderwilli der 
Freien evangelischen Gemeinde 
(FeG) Ronsdorf war zu Besuch 
bei der Grundschule Ferdinand-
Lassalle-Straße, um die Erlöse aus 
dem Kleiderwilli im November 
2023 an die Schule mit den zwei 
Standorten zu übergeben.

Der gesamte Erlös – 3077,30 
Euro – aus dem Kleiderverkauf 
soll dem Off enen Ganztagsbereich 
der Grundschule zugutekommen, 
die in der Kratzkopfstraße und 
in der Ferdinand-Lassalle-Straße 
Ronsdorfer Kinder betreut.

Die Kinder und Lehrer begrüß-
ten das Kleiderwilli-Team auf dem 
Schulhof mit dem „Ferdi-Song“. 
„Alle Kinder waren ,voll dabei‘, 
haben lautstark und engagiert ihr 
Schul-Lied gesungen und auch 
dazu getanzt“, erzählte Jochen 
Thöne von der FeG: „Es wur-
de sofort klar, wie sehr man sich 
über die Spende, die mittels eines 
symbolischen Schecks übergeben 
wurde, gefreut hat.“

Das Geld kann an beiden 
Standorten der Schule gut ge-
braucht werden: Denn für beson-
dere Aktivitäten ist die Betreuung 
auf Spenden oder den Schulver-
ein angewiesen. Auch AGs, Ma-
terialien zum Spielen und mehr 
werden von den Spenden und den 
zusätzlichen Geldern angeschaff t. 

„Eine besondere Herausforde-
rung für die Lehrer und auch die 
betreute Grundschule ist es, dass 
die Schule auf zwei Standorte ver-
teilt ist“, wie Jochen Th öne beim 
Besuch des Kleiderwilli-Teams er-
fahren hat. Die Kinder der Klas-
sen 1 und 2 werden in der Ferdi-
nand-Lassalle-Straße unterrichtet, 
während die Klassen 3 und 4 in 
der Kratzkopfstraße beheimatet 

sind. „Neben dieser räumlichen 
Trennung und dem damit verbun-
denen organisatorischen Aufwand 
muss die Schule auch die unter-
schiedlichen kulturellen und eth-
nischen Besonderheiten der Kin-
der im Blick haben – schließlich 
kommen an den beiden Standor-
ten Schüler aus mehr als 30 Nati-
onalitäten zusammen“, berichtet 
Jochen Th öne weiter, der ergänzt: 
„Es ist ein großes Anliegen der 
Schule, trotz vieler Unterschie-
de eine echtes Zusammengehö-
rigkeitsgefühl für alle Kinder zu 
vermitteln und ,Multikulti‘, ba-
sierend auf einem gemeinsamen 
Wertekodex, zu leben und aktiv 
zu gestalten.“

Die verschiedenen AGs, die von 
der Schule angeboten werden, und 
auch die vielfältigen sportlichen 
und musikalischen Aktivitäten 
seien dabei von großer Bedeutung, 
so Jochen Th öne weiter und fasst 
zusammen: „Die beiden Schulen 
sind positive Beispiele für gelebte 
Integration und gemeinschaftli-
ches Miteinander.“

Das Kleiderwilli-Team ist froh, 
mit seiner Spende die Schule zu 
unterstützen. „Es ist wirklich 
schön zu sehen, dass das Geld, 
dass beim Kleiderverkauf einge-
nommen wurde, auch wirklich 
gebraucht wird und den Kindern 
in Ronsdorf zugutekommt, auch 
wenn noch nicht konkret feststeht, 
welche Projekte damit umgesetzt 
werden sollen“, so Jochen Th öne 
abschließend.

Zum Abschied gab es für das 
Kleiderwilli-Team eine Tüte mit 
von den Kindern selbstgebacke-
nen Plätzchen, versehen mit der 
Aufschrift „Vielen Dank“ und 
einer Wäscheleine mit Kleidern.

Schulleiterin Katrin Bollhorst nahm den symbolischen Scheck dankbar von 
Jochen Thöne entgegen. Fotos: privat

Offener Ganztag wird mit über 3.000 Euro unterstützt

Kleiderwilli übergibt Spende an die GS Ferdinand-Lassalle-Str.

Kaum hat der Ronsdorfer Hei-
mat- und Bürgerverein (HuB) 
das Jahr seines 65. Bestehens er-
folgreich beendet, begannen die 
Vorbereitungen für das Veran-
staltungsjahr 2024.

„Wir haben uns wieder viel vor-
genommen und hoff en, dass al-
le Aktiven uns weiter mit Kraft 
und Energie unterstützen“, setzt 
Christel Auer, 1. Vorsitzende des 
HuBs, auf ihr bewährtes Team. 
Sie weiß aber auch, dass frische 
Kräfte dringend notwendig sind. 
Aktuelles über den HuB gibt es 
online: www.hub-ronsdorf.de

Stammtisch für alle
Im Haus Winschermann, in der 
Lüttringhauser Straße 34, fi ndet 
am Montag, 15. Januar 2024, um 
18.30 Uhr der erste HuB-Stamm-
tisch 2024 statt. Christel Auer 
fragt: „Wie geht es im HuB weiter? 
Wir wollen off en und ehrlich dis-
kutieren, wie sich ein Heimat- und 
Bürgerverein in seinem Stadtteil 
einbringen kann. Wie erreichen 
wir unsere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, um sie am Stadtteil-
leben teilhaben zu lassen?“

Der HuB möchte hören, was 
die Menschen bewegt, was ih-
nen in Ronsdorf fehlt und wie 
sie mitmachen wollen, erläutert 
Christel Auer.

Der Eintritt ist frei, eine HuB-
Mitgliedschaft ist nicht erfor-
derlich. Auch künftig geben 
monatlich am dritten Montag 
wechselnde Th emen und Refe-
renten Anlässe zu zwanglosen 
Gesprächen.

Ronsdorf wird picobello
Mit dem Reinigungstag „Picobel-
lo“ am Samstag, 9. März 2024, 
reihen sich die „Rongsdroper“ in 
den „Talputz“ der Gesamtstadt 
ein. Alle Ronsdorf, ob solo oder 
in Gruppen und Vereinen, sind 
zum Mitmachen eingeladen.

Jahreshauptversammlung  
Die Jahreshauptversammlung
beginnt am Samstag, 16. März 
um 15 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum in der Band-
wirkerstraße 15. Neben den 
Mitgliedern sind auch Mitbür-
ger eingeladen, die sich über die 
Vereinsarbeit informieren und 
„schnuppern“ wollen.

Bandwirkermuseum
Das Bandwirkermuseum wurde 
am 7. Juni 1989 durch Josua Hal-
bach (sen.) gegründet. Nach sei-
nem Tod übernahm der HuB mit 
einem Arbeitskreis Trägerschaft 
und Betrieb. Walter Abram, Josua 
Halbach, Peter Windgasse, Jürgen 
Schulte und Johannes Beumann 
öff nen das Museum mittwochs 
von 17 bis 18 Uhr in der ehema-
ligen Fachschule.

Am 19. Mai 2024 wirkt das 
HuB-Team am internationalen 
Museumstag mit und führt in 
die Geheimnisse des legendären 
Handwerks, das Ronsdorf Arbeit 
und Wohlstand brachte, ein.

Mit dem HuB unterwegs
Vom 21. bis 27. Mai fi ndet eine 
Mehrtagesfahrt zur Ostseeinsel 
Rügen statt. Informationen lie-
fert Monika Danioff , Tel. 02 02 /
460 35 18, monika.danioff @rons-
dorfer-buergerverein.de. 

Eine hervorragende Gelegen-
heit, die Seebäder und die einma-
lige Landschaft mit ihren Sehens-
würdigkeiten zu erleben. Weitere 
Tagesfahrten werden geplant.

Ronsdorfer Walderlebnisweg  
Gemeinsam mit dem städtischen 
Ressort Grünfl ächen und Forsten 
hat der HuB ein neues Konzept 
für den Walderlebnisweg um die 

Ronsdorfer Talsperre entwickelt. 
Die Einweihung soll im Juni 2024 
gefeiert werden.

Kinder- und Jugendfonds
Aus dem Kinder- und Jugend-
fonds fi nanziert der HuB die tra-
ditionelle Tagesfahrt zum Ketteler 
Hof. Diesjähriger Termin: Mon-
tag, 19. August. Hilfesuchende 
können Werner Schulz und Kurt 
von Nolting ansprechen.

Weinfest
Der HuB war 2011 Geburtshel-
fer für den späteren Förderver-
ein Bandwirker-Bad, mit dem 
er seit Jahren, so wieder vom 23. 
bis 25. August, das Weinfest auf 
dem Bandwirkerplatz ausrich-
tet. Ein Publikumsknaller für al-
le Ronsdorfer. Die Erlöse fl ießen 
komplett in die Unterhaltung des 
Bandwirker-Bades.

LIT.ronsdorf
Über 1.000 Gäste in 33 Veran-
staltungen an 22 Orten mit 60 
Mitwirkenden machten die 16. 
Ronsdorfer Literaturtage zu einem 
großen Erfolg. Eine Herausforde-
rung für die 17. Aufl age, die vom 
5. bis 26. Oktober angekündigt ist.

Volkstrauertag 
In Ronsdorf übernimmt der HuB 
alljährlich die Ausrichtung einer 

Gedenkfeier am Volkstrauertag. 
Am 17. November folgen den 
Vorträgen und Aufrufen zum 
Frieden in der Feuerwehrhalle 
Kranzniederlegungen im Stadt-
garten.

Basar „Schlittenzauber“
In diesem Jahr findet der Ba-
sar „Schlittenzauber“ am Sams-
tag, 23. November, mit und bei 
der Feuerwehr statt. Nachdem 
Christel Auer einige Schlitten vom 
Sperrmüll gerettet hatte und diese, 
einschließlich vieler Sachspenden 
zur Deko genutzt wurden, war 
der neue Name gesichert. Ein ge-
meinsam mit dem Förderverein 
Freiwillige Feuerwehr Ronsdorf 
ausgerichtetes Nachbarschaftsfest.

Wunschsternebaum
Beim Basar am 23. November 
wird wieder ein „Wunschsterne-
baum“ aufgestellt. 2023 hatten 
rund 250 Kinderwünsche Sponso-
ren und Spender gefunden. Chris-
tel Auer dankt den vielen Ehren-
amtlichen, die Geschenke gekauft 
und verpackt hatten, aber auch 
die Ausgabe erledigten.

Tanne für den Bandwirkerplatz
Am 27. November soll eine neue 
Tanne auf dem Bandwirkerplatz 
aufgestellt werden. Christel Au-
er: „Unser bewährtes Team wird 
immer älter. Wer hat handwerk-
liches Geschick und Zeit, sich 
einzuarbeiten und die jährliche 
Aktion zu übernehmen?“

Bücherschrank
Die Betreuung der ehemaligen 
englischen Telefonzelle als Bü-
cherschrank im Ronsdorf-Carree 
ist für HuB-Freiwillige seit 2015 
eine Daueraufgabe. „Das Able-
gen von müllartigen Büchern ist 
unerquicklich“, betont das Tele-
fonzellen-Team.

Ronsdorf-Kalender online
In Absprache mit den Plattform-
Betreibern www.wuppertal-live.de 
betreut der Ronsdorfer Heimat- 
und Bürgerverein den exklusiven 
„Ronsdorf-Kalender“. Alle Rons-
dorfer Veranstalter, Vereine usw., 
können dem HuB (www.hub-
ronsdorf.de) Daten und Fakten 
übermitteln, die kostenlos ein-
gestellt werden.

HuB setzt Einsatz auch 2024 fort
Das plant der Verein für dieses Jahr

Der Vereinsvorstand (von links): Julian Berges (Schriftführer), Christel Auer 
(1. Vorsitzende), Monika Danioff (Schatzmeisterin) und Eckbert Schwager 
(2. Vorsitzender). Foto: privat

Gemeinsam begrüßten die Kinder das Kleiderwilli-Team auf dem Schulhof 
an der Ferdinand-Lassalle-Straße.

FDP lädt ein: 
Neujahrsempfang
Die FDP Wuppertal lädt 
am Samstag, 13. Januar, 
um 11 Uhr zum traditio-
nellen Neujahrsempfang 
ein. Gäste sind willkom-
men, Anmeldung unter 
partei@fdp-wuppertal.de. 
Veranstaltungsort ist der 
„Barmer Bahnhof“, Hans-
Dietrich-Genscher-Platz 2 
(42283 Wuppertal).

Der Kreisvorsitzende 
der Wuppertaler Freien 
Demokraten und Parla-
mentarische Geschäfts-
führer der FDP im Land-
tag von NRW, Marcel 
Hafke, sowie die Frak-
tionsvorsitzenden René 
Schunck und Karin van 
der Most werden einen 
Ausblick auf die wichti-
gen Themen in diesem 
Jahr geben. 

Als Gastredner begrü-
ßen die Liberalen Dr. 
Marie-Agnes Strack-Zim-
mermann (MdB), Spitzen-
kandidatin der FDP zur 
Europawahl und Vorsit-
zende des Verteidigungs-
ausschusses des Deutschen 
Bundestages. 

Alpenverein: Kurse, 
Vorträge und mehr
Die Sektion Wuppertal 
des Deutschen Alpenver-
eins e.V. hat das aktuelle 
Programm herausgegeben. 
Neben zahlreichen Ausbil-
dungskursen vom Schnee-
schuhwandern über Wet-
terkunde bis Felsklettern 
werden Multivisionsvor-
träge im Festsaal des Wup-
pertaler Hofes, Hans-Diet-
rich-Genscher-Platz 5 in 
Barmen, angeboten.

Mehr Informationen 
zu allen Angeboten unter 
www.dav-wuppertal.de.

Kurz und Knapp

Die Kunst der Fotografie
Limitierter Kunstkalender –

zeitlos und außergewöhnlich

erhältlich bei Pflege Wessel, 
Oberdörnen 90, 42283 Wuppertal 
zum Preis von 35 Euro.

Infos und Bestellung: 
presse@pflege-wessel.de 2024

PFLEGE WESSEL

www.pflege-wessel.de

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 11. Januar

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 8,80 €
FREITAG  
Frischer Backfisch mit Remoulade 7,80 €
SAMSTAG 
1/2 Hähnchen  
Kasslernacken mit Sauerkraut und Kartoffelpüree

4,90 € 
9,50 €

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Schweinefilet mit Pfeffersauce, Bandnudeln und Salat 17,90 €
MONTAG 
Gelderländer Bauchspeck  
mit dicke Bohnen und Kartoffeln 8,90 €
DIENSTAG 
Spaghetti Bolognese mediterran 10,90 €
Mittwoch - Ruhetag 
Pizza des Monats Januar 2024: 
Pizza mit Spinat, Cevapcici, Zwiebeln, 
Peperoni und Schafskäse 14,90 €

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch 
Ruhetag. Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

EINGESCHRÄNKTER LIEFERSERVICE
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Termine

Evangelische 
Kirchengemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel,
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. 
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

WIR - Wir in Ronsdorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49 
43, E-Mail: gemeindeamt@
reformiert-ronsdorf.de, 
Internet: www.reformiert-
ronsdorf.de.

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Donnerstag, 11.1.: 20 Uhr Ge-
meinderatssitzung (UK/GZ). 
Freitag, 12.1.: 18 Uhr aCHORd –
Chorprobe (GZ). Samstag, 
13.1.: 10 Uhr Erstkommunion-
vorbereitung (K/GZ). Montag, 
15.1.: 18 Uhr Redaktionssitzung 
„Begegnungen“ (PH); 19.30 Uhr 
Ök. Begegnungswoche (GZ), 
Dienstag, 16.1.: 19.30 Uhr Ök. 
Begegnungswoche (GZ). Mitt-
woch, 17.1.: 15 Uhr Ök. Begeg-
nungswoche (GZ); 18.30 Uhr 
Kirchenvorstandsitzung (GZ); 
19.30 Uhr Ök. Begegnungswo-
che (GZ).
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de, www.
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de.

ZWAR Zwischen 
Arbeit und Ruhestand
Nächstes Treffen am Donnerstag, 
11.1., 18–20 Uhr, in den Räumen 
des Fördervereins der Erich-Fried-
Gesamtschule, An der Blutfi nke 70, 
Eingang hinter der Turnhalle 5. 

Freitag: 7.00 – 14.30 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

LESEN SIE UNS AUCHLESEN SIE UNS AUCH ONLINEONLINE

www.ronsdorfer-wochenschau.de

@RonsdorferWochenschau

@ronsdorfer_wochenschau

Ronsdorfer Wochenschau – ZEITUNG für Ronsdorf seit 74 Jahren
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Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker
Haus- und Küchengeräte

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr.1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Heizung / Sanitär
Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Auto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Immobilien

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen
Radio und Fernsehen

 Heidermann Heidermann 
Marktstraße 45  

42369 Wuppertal
Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Di. + Do. 15.00 – 18.00 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de
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Optiker

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Bereit für morgen

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Marktstr. 47 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 49 61 79 18

juergen.borsch@hukvm.de
www.huk.de/vm/juergen.borsch

Kundendienstbüro Jürgen Borsch

Ihr Versicherungs-Berater
in Ronsdorf

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Pflege und Gesundheit

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Lotto

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 – 18.30 Uhr
Samstag 07.00 – 14.00 Uhr

Lotto Alp
(ehemals Wigge)

Lüttringhauser Str. 23  | 42369 Wuppertal

Lotto – Toto | Tabakwaren | Zeitschriften

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Elektro Heizung / Sanitär

ZEITUNG für Ronsdorf
seit 74 Jahren

info@row-verlag.de
Tel. 02 02 / 69 87 69 0
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr
Lüttringhauser Str. 23

Eingang Ascheweg
42369 Ronsdorf

Ronsdorfer 
Wochenschau

Abi – und dann? Diese Fra-
ge beschäftigt Hunderte von 
Schülern jedes Jahr. Unter-
stützung bei der Antwortsu-
che gibt es an der Bergischen 
Universität im Rahmen der 
Studieninfotage.

Sie bieten einen ersten Ein-
blick in das vielfältige Stu-
dienangebot der Bergischen 
Universität und fi nden 2024 
vom 15. bis 26. Januar statt. 

Alle Veranstaltungen wer-
den in Präsenz an der Uni 
Wuppertal angeboten und 
können ohne vorherige An-
meldung besucht werden. 
Mehr Infos unter www.uni-
wuppertal.de/de/news/detail/
studieninfotage-2024-an-
der-bergischen-universitaet.

Studientage an 
der Bergischen 
Uni Wuppertal
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Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

80-17 Für Fensterbeschriftung 

HERDE

PROFESSIONELLER
SERVICE FÜR IHR AUTO
Inspektion nach Herstellervorgabe, HU/AU,
Achsvermessung, Klimaservice, Reparaturen

Staubenthaler Strasse 26, 42369 Wuppertal
www.herde-sohn.de

Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Kino-Tipp: „Wo die Lüge hinfällt“
Sind sie nun ein Paar oder nicht? Bea und Ben machen es in der Lie-
beskomödie „Wo die Lüge hinfällt“ spannend – und im CineStar gibt’s 
das Frühjahrshighlight schon vor offiziellem Bundesstart: Am Mittwoch, 
den 17. Januar, um 19.45 Uhr, inklusive eines Proseccos. CineStarCARD-

Mitglieder sparen 1 € und haben bei 
jeder CineLady-Preview die Chance, 
mit CineStar und Schlumberger einen 
exklusiven Wien-Aufenthalt für zwei 
Personen mit Sektkellerei-Führung 
und 4 Sterne Hotel zu gewinnen! 
Der Vorverkauf läuft.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

SSG-Judoka absolvieren Prüfungen erfolgreich

Die Spiel- und Sportgemeinschaft Ronsdorf (SSG) gratuliert ihren Sportlern und deren Trainern zu be-
standenen Gürtelprüfungen. Die Judoka Moritz, Leon W., Clara, Anna, Leon P., Ruby und Lion ha-
ben ihre 1. Gürtelprüfung erfolgreich mit ihren Prüfungspartnern Raphael und Anton bestanden. Auch 
Prüfer Heiko sprach der Verein seinen Dank aus. www.ssg-ronsdorf.de. Foto: privat

Zwei Ronsdorfer Fußballteams 
traten am Wochenende bei den 
35. Stadtmeisterschaften in der 
Uni-Halle an.

Der TSV 05 Ronsdorf startete
das Turnier mit einem starken 
4:0-Erfolg gegen TSV Fortuna 
Wuppertal, trennte sich mit 1:1 
vom Cronenberger SC und be-
siegte FK Jugoslavija Wupper-
tal mit 5:1. Platz 1 in Gruppe D 
mit 7 Punkten und einer soliden 
10:2-Tordiff erenz waren die Be-
lohnung für die Zebras.

Im Viertelfi nale trafen sie auf 
Hellas Wuppertal und setzten 
sich mit 5:2 durch. Gegner im 
Halbfi nale war der WSV, der spä-
ter das Turnier gegen den Cro-
nenberger SC mit 3:1 gewinnen 
sollte. Mit 2:4 unterlag der TSV 
gegen den WSV und spielte ge-
gen den SSV Germania um Platz 
3. Nach einem Strafstoß-Krimi 
hieß es am Ende 5:4 aus Rons-
dorfer Sicht.

Schon im letzten Jahr hatten 
die Zebras es ins Spiel um Platz 3

geschaff t, scheiterten hier aber – 
ebenfalls im Strafstoßschießen – 
am FSV Vohwinkel.

Der SV Jägerhaus Linde musste 
sich für das Turnier erst in Quali-
fi kationsspielen durchsetzen. Für 
Linde endete das Turnier nach 
einem 2:2-Remis gegen den SSV 

07 Sudberg und zwei Niederlagen 
gegen den FSV Vohwinkel (1:3) 
und ASV Wuppertal (0:1) als 
Tabellenletzter mit einem Punkt 
und 3:6-Toren in der Gruppen-
phase. Auch im vorherigen Jahr 
war die Vorrunde Endstation für 
den Verein.  -mk

Strafstoß-Krimi für Zebras
TSV 05 Ronsdorf holt den 3. Platz, Linde scheidet in der Gruppenphase aus

Mit gebannten Blicken verfolgten der TSV Ronsdorf (weiße Trikots) und SSV Germania das Strafstoßschießen im Spiel 
um Platz 3. Fotos: Odette Karbach

Jägerhaus Linde (dunkelblaue Trikots) unterlag gegen den ASV Wuppertal in 
der Gruppenphase mit 0:1 und schied als Tabellenletzter aus.

Bethesda Neujahrsbaby heißt Lea
Das Bethesda Krankenhaus hat in 
der Neujahrsnacht das erste Ba-
by im neuen Jahr, die kleine Lea, 
begrüßt. Um 3.07 Uhr wurde sie 
geboren, wog 3.505 Gramm und 
war 52 Zentimeter groß. Mama 
Svenja und Papa Jannik freuen 
sich über den Familienzuwachs. 
Mit der betreuenden Hebamme 
Nadja Nugnes (Foto), gratulieren 
das gesamte Ärzte- und Hebam-
menteam der Bethesda Geburts-
hilfe unter der Leitung von Chef-
arzt Dr. med. Michael Anapolski 
und wünschen der Familie viel 
Glück und eine schöne erste ge-
meinsame Zeit zu Hause. In der 
Bethesda Geburtshilfe kommen 
jedes Jahr etwa 1.000 kleine Wup-
pertaler zur Welt. Foto: Bethesda

Selbsthilfegruppe „Adoption“ sucht Interessierte
Eine Gruppe von Menschen, die 
gemeinsam haben, dass sie adop-
tiert sind, fi ndet zusammen, um 
sich über Erfahrungen, Gefühle 
und Fragen auszutauschen, die 
mit ihrem Ursprung, der darauf-
folgenden Adoption und deren 
Einfl uss auf ihr Leben zu tun 

haben. „Wir wollen uns gegen-
seitig unterstützen, verstehen und 
ermutigen und treff en uns dafür 
in einem geschützten Rahmen“, 
so die Organisatoren. Ansprech-
partner Marc ist erreichbar unter 
selbsthilfe-adoption-wuppertal@
gmx.de oder Tel. 0157 / 547 925 

77. Treff en sind zwei Mal im Mo-
nat mittwochs 17.30 bis 19 Uhr 
im Gruppenraum der Selbsthil-
fe-Kontaktstelle, Neumarkt 10. 
Infos bei der Selbsthilfe-Kon-
taktstelle, Stadt Wuppertal, 
Tel. 02 02 / 563-45 19, andreas.
rothfuss@stadt.wuppertal.de.

Sie finden uns auch online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

   @RonsdorferWochenschau

   @ronsdorfer_wochenschau

   @RonsdorferWochenschau

   @ronsdorfer_wochenschau – Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,79
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,79€

poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 6,99€

argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 24,95€

argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 14,95€

€

Angebote

€

Knoblauchkräuter- oder Schweinebraten  
nach Budapester Art
aus der Schulter,
in einer herzhaften Knoblauchkräutemarinade 
oder einer Marinade nach Budapester Art,
mit Rezepthinweis ..........................................1 kg

ideal auch für den Smoker

6,66
€dicke Rippe, vollfleischig

frisch oder aromatisch geräuchert ................1 kg 4,99

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 08.01.24 bis Samstag, den 13.01.24

verschiedene Sorten 
Veganer Brotbelag
geschnitten  100 g € 1,49

Neu im Sortiment – im SB-Regal

Meister Blumberg's Wochenknaller

Rinderbraten € 9,99nur beste Bratenstücke aus der Keule ............1 kg

€Lummerkotelett natur 
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung ....... 1 kg

NEU: von Kennern für Genießer

10,98

€
Jägerpfanne
Schweinegeschnetzeltes mit Erbsen, Möhren 
und einem feinen Pilzgeschmack ...................1 kg

für die schnelle Küche

6,99

€gekochter Hinterschinken 
mehrfach D.L.G. prämiert ..........................100 g 1,29

€Hähnchenbrustfilet
auf Wunsch grillfertig mariniert ....................1 kg

frisches

5,99
€

Kasselerlummer 
mit Knochen
auf Wunsch in Koteletts portioniert .............. 1 kg

goldgelb geräucherter

6,29

€Leberwurst mit Kalbsleber
im Golddarm ........................................... 100 g 0,68

Täglich wechselnde Mittagsgerichte
montags – freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 

samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Mittwoch
Pfannekuchen
mit Mettwurst und Salat € 4,90Portion

Samstag
Grünkohl mit Mettwurst 4,20Portion €

Freitag
Kasseler 
mit Sauerkraut und Kartoffelpürree 6,90Portion €

Donnerstag
Meisterschnitzel 
mit Schmorzwiebeln und Spiegelei,
dazu Kroketten und Salat 6,90Portion €

Dienstag
Kohlroulade
mit Specksauce und Salzkartoffeln 5,90Portion €

Montag
Schaschlik
mit Paprikasauce und Country Fritten 5,90Portion €

MITARBEITER/INNEN (M/W/D) 
FÜR UNSER LADENGESCHÄFT GESUCHT

Werde Teil des Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams bei Meister Blumberg suchen wir ab sofort 
Verkäufer/innen und Kassierer/innen

in Teil- oder Vollzeit 
Fleischer/innen

in Teil- oder Vollzeit für die Ladenvorbereitung
Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (PDF Format) an: 

personal@meisterblumberg.de
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Steuern, Recht und FinanzenAnzeigen � Anzeigen

Kontakt:

Fon: (0202) 47 81 102
Fax: (0202) 47 81 112
E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Mit freundlichen Grüßen

Korrektur-Vorlage von der Cronenberger Woche 

Wir drucken in Kürze die von Ihnen bestellte Anzeige. 
Bitte prüfen Sie den Text auf seine Richtigkeit und geben uns 
eventuelle Änderungswünsche umgehend auf.

Bei Nichtbeantwortung gehen wir von Ihrer Druckgenehmigung aus.

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02 / 47 65 47
E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r  u n g e n . d e

Nutzen Sie
unsere

40-jährige
Erfahrung

und fordern
Sie uns.

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir optimieren auch Ihren Versicherungsschutz  z.B.:

Gewerbliche
Versicherungen

• Zu sichern, was Ihnen schützenwert ist, ist unser Anliegen.

• Als unabhängiger Versicherungsmakler überprüfen wir kostenlos 

Ihre gewerblichen Versicherungen.

• Dazu überprüfen wir Ihren Versicherungsschutz auf Vollständig-

keit, holen uns rund 100 Vergleichsangebote ein und stellen Ihre

bestehenden Versicherungen den neuen Angeboten gegenüber.

• So ist gewährleistet, dass Sie den besten Versicherungsschutz

zum günstigsten Preis erhalten.

Enkeltrick, Schockanrufe, Phi-
shing-Mails oder Fake-Shops: Die 
Methoden, mit denen Betrüger 
versuchen, an Vermögen und per-
sönliche Daten zu kommen, sind 
vielfältig – und sie können jeden 
treffen. 

Das wissen auch Silvia Borling-
haus und Sarah Olms von der 
Volksbank im Bergischen Land, 
die in ihrem Arbeitsbereich immer 

wieder mit den Folgen von Be-
trug und Betrugsversuchen zu tun 
haben. Um ihre Kunden für die 
Maschen der Betrüger zu sensibi-
lisieren und Tipps zu geben, wie 
man sich vor Betrüger schützen 
kann, laden sie gemeinsam mit 
der Kriminalpolizei Wuppertal 
zu einem Informationsabend ein. 

Die Veranstaltung „Raffinier-
te Täuschung: Wie Betrüger 

versuchen, die Schwachstelle 
Mensch auszunutzen“, findet am 
Mittwoch, 24. Januar, 18 Uhr, 
in den Räumen der Volksbank 
im Bergischen Land am Tenter 
Weg 1-3 in Remscheid statt und 
steht allen Kunden der Genos-
senschaftsbank offen. Eine An-
meldung ist erforderlich unter 
www.bergische-volksbank.de/ 
veranstaltungen. 

Volksbank im Bergischen Land und Kripo laden ein

Schutz gegen die Maschen der Betrüger 

Kino-Tipp: „The Beekeeper“
Jason Statham ist der Star der Preview von „The Beekeeper“ am Mitt-
woch, den 10. Januar, in der Hauptvorstellung um 20.15 Uhr. Der gna-
denlose Rachefeldzug eines Mannes (Jason Statham) wird zu einer 
nationalen Angelegenheit, nachdem sich herausstellt, dass er ein ehe-

maliger Mitarbeiter einer mächtigen 
und geheimen Organisation namens 
„Beekeepers“ ist. Der Vorverkauf 
läuft. Das CineSTAR Remscheid emp-
fiehlt: Wer eventuelle Wartezeiten 
im Kino vermeiden möchte, bucht 
Tickets und Snacks bereits online!

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

Erfolgreich steuern.

Lüttringhauser Str. 9
42897 Remscheid

Telefon: +49 21 91-96 66-0
Telefax: +49 21 91-96 66-24
E-Mail: info@lepperho� .com
Internet: www.lepperho� .com

Von Rechtsanwältin 
Karin Schwarz-Feuring

Überraschungen im Arbeits-
verhältnis kommen oft vor. 
Meistens sind sie wenig er-
freulich. Ob abgemahnt oder 
gekündigt, ob Insolvenz des 
Arbeitgebers, ob ein Betriebs-
unfall die Gesundheit beschä-
digt – diese Ereignisse machen 
Angst und führen zu Vertrau-
enskrisen. 

Für manche Ereignisse gibt 
es vorher Signale, die ernst 
genommen werden sollten. 
Wer kein Gehalt am Ende ei-
nes Arbeitsmonats oder gar 
im darauffolgenden Monat 
auch nicht erhält, muss sich 
schnellstmöglich beraten las-
sen, damit das fehlende Ent-
gelt bald auf dem Konto ist. 

Unabhängig von Geldsor-
gen gibt es viele andere Be-
lastungen, die etwas abgemil-
dert werden können, wenn sie 
rechtzeitig erkannt werden. 

Wer aufgefordert wird, schon 
am nächsten Tag zu einem 
Personalgespräch zu erschei-
nen, hat kaum Zeit zur Vor-
bereitung. 

Ermahnungen, Abmahnun-
gen, Androhung von Kündi-
gung, Kritik an der geleisteten 
Arbeit, Entzug von Aufgaben, 
Übergabe einer neuen Stellen-
beschreibung, Wechsel vom 
Einzel- in ein Großraumbü-
ro, Anwesenheitspflicht trotz 
vertraglich abgesicherter Tä-
tigkeit im Homeoffice oder 

den Vorschlag zum Abschluss 
eines Aufhebungsvertrages zu 
hören und auszuhalten, direkt 
dazu eine Stellungnahme ab-
geben zu sollen, dürften im 
Regelfall eine akute Stressbe-
lastung auslösen. 

Die Vorstellung, selbst in 
eine solche Lage kaum kom-
men zu können, darf getrost 
in den Bereich des Wunsch-
denkens verschoben werden. 
Auch wenn derzeit viele Ar-
beitskräfte gesucht werden, 
werden trotzdem arbeitsrecht-
liche Maßnahmen geprüft und 
umgesetzt. Das eigene Arbeits-
verhältnis aufmerksam zu be-
obachten, verringert den Über-
raschungsmoment. Lassen Sie 
sich beraten.

Kontakt:
Rechtsanwältin 
Karin Schwarz-Feuring
www.schwarz-feuring.de 
Tel. 0 21 91 / 29 13 82
oder 01 73 / 213 61 02

Warnsignale im Arbeitsrecht
Beratung am Ende des Arbeitslebens

Personalgespräch 
als Risikofaktor?
Lassen Sie 
sich beraten!

Festgeldzinsen über Inflationsrate
Die Zinsen auf Festgeld errei-
chen Höchststände. Die Zeit-
schrift „Finanztest“ hat die Ta-
ges- und Festgeldangebote von 
über 180 Banken untersucht 
und stellt die Zinstreppen-Stra-
tegie vor. Der Zinstest findet 
sich in der Januar-Ausgabe und 
unter www.test.de/zinsen.

Überprüft wurden die Tages- 
und Festgeldangebote von über 
180 Banken.

Finanztest empfiehlt zur An-
lage eine Zinstreppen-Strate-
gie. Das gesparte Geld wird auf 
mehrere Festgeldkonten mit un-
terschiedlichen Laufzeiten ver-
teilt. Jedes Mal, wenn dann eine 
Anlage ausläuft, wird das freige-
wordene Geld erneut angelegt. 
So bleiben die Sparer flexibel 
und können von den aktuellen 
Zinsen und möglichen zukünf-
tige Zinserhöhungen profitieren.

Das neue Jahr beginnt überall 
mit Änderungen, auch bei den 
Finanzen. Das gilt auch für die 
Planung von Privatpersonen. Hier 
ein Überblick über einige Neue-
rungen.

Basis-Rente: Weitere 
Änderungen bei der Steuer 
Gemeinsam mit den Beiträgen 
zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung können Beiträge für eine 
Basis-Rente als Sonderausgaben 
vom zu versteuernden Einkom-
men abgezogen werden. Der ma-
ximal mögliche Beitrag erhöht sich 
ab Januar 2024 auf 27.565 Euro 
(bzw. 55.130 Euro bei verheirate-
ten Paaren). Während 2022 bereits 
94 Prozent der Beiträge steuerlich 
absetzbar waren, wurde dieser An-
teil im Rahmen des dritten Entlas-
tungspakets der Bundesregierung 
bereits ab 2023 auf 100 Prozent 
erhöht. Der Besteuerungsanteil 
der Renten wird gemäß Regie-
rungsentwurf zum Wachstums-
chancengesetz nachträglich für 
2023 herabgesetzt (von 83 auf 
82,5 Prozent) und liegt ab 2024 
dann wieder bei 83 Prozent. 

Neuerungen im 
Bereich Immobilien 
Wer ab dem 1. Januar 2024 ei-
nen Bauantrag für einen Neu-
bau in einem Neubaugebiet stellt, 
muss eine Heizung installieren, 
die auf mindestens 65 Prozent 

Erneuerbaren Energien basiert 
(etwa in Form einer elektrischen 
Wärmepumpe oder auf der Ba-
sis von Solarthermie). Außerhalb 
von Neubaugebieten wird die-
se Regelung frühestens ab 2026 
gelten. Für Bestandsimmobilien 
gilt: Funktioniert die Heizung 
noch oder lässt sich reparieren, 
ist kein Austausch vorgeschrie-
ben. Bei einem irreparablen De-
fekt einer bestehenden Gas- oder 
Ölheizung gelten pragmatische 
Übergangslösungen und mehrjäh-
rige Übergangsfristen. Ein nach-
haltiger Heizungstausch wird au-
ßerdem staatlich gefördert: Alle, 

die ab dem 1. Januar 2024 auf 65 
Prozent Erneuerbare Energie um-
steigen, erhalten 30 Prozent der 
Investitionskosten als Grundför-
derung. Weitere Fördermittel gibt 
es für diejenigen, die frühzeitig, 
also bis Ende 2028, umsteigen 
(20 Prozent) und für Personen mit 
einem zu versteuernden Gesamt-
einkommen unter 40.000 Euro 
pro Jahr (30 Prozent). Maximal 
ist eine Gesamtförderung von 70 
Prozent möglich. Für Mieterinnen 
und Mieter gibt es außerdem eine 
Deckelung der Heizungstausch-
kosten auf 50 Cent pro Quadrat-
meter und Monat.

Das ändert sich bei der 
Steuer zum 1. Januar 2024 
Das Inflationsausgleichsgesetz 
sorgt für etliche Änderungen. 
Der Grundfreibetrag wird zum 
1. Januar 2024 von 10.908 auf 
11.604 Euro erhöht. Damit un-
terliegen Einkommen unterhalb 
dieser Grenze nicht der Besteue-
rung. Auch der Kinderfreibetrag 
steigt von 6.024 auf 6.384 Euro.

Kranken- und 
Pflegeversicherung 
Die gesetzliche Krankenversi-
cherung wird erneut teurer. Für 
die Bestimmung des Beitrags zur 

gesetzlichen Krankenversicherung 
(GKV) wird die Bemessungsgren-
ze von 59.850 Euro auf ein jähr-
liches Einkommen von 62.100 
Euro angehoben. Das jährliche 
Bruttoeinkommen, das Angestell-
te für einen Wechsel in die private 
Krankenversicherung (PKV) er-
reichen müssen, beträgt künftig 
69.300 (2023: 66.600) Euro. Der 
durchschnittliche Zusatzbeitrag 
für gesetzlich Versicherte wird um 
0,1 Prozentpunkte ansteigen und 
beträgt dann 1,7 Prozent. 

Dadurch erhöht sich auch der 
maximale Arbeitgeberzuschuss 
für privat Krankenversicherte auf 
421,76 Euro für die Kranken- 
und 87,98 Euro (62,10 Euro in 
Sachsen) für die Pflegepflicht-
versicherung. 

Leistungen aus der Pflegepflichtver-
sicherung werden erhöht 
Im ambulanten Bereich erhöht 
sich das Pflegegeld um 5 Prozent, 
ebenso wie die Sachleistungsbeträ-
ge für die Inanspruchnahme ei-
nes ambulanten Pflegedienstes. In 
der stationären Pflege werden die 
Leistungszuschläge auf die pfle-
gebedingten Kosten angehoben. 

Das Pflegeunterstützungsgeld 
für Angehörige wird künftig bis 
zu zehn Arbeitstage je Kalender-
jahr gewährt. Es wird gezahlt, 
wenn Beschäftigte in einer akuten 
Situation die Pflege eines nahen 
Angehörigen organisieren müssen.

Finanzen: Diese neuen Regelungen sind 2024 wichtig

Mancherorts wird es teurer, an anderer Stelle gibt es mehr Geld oder Einsparungen für Verbraucher.� Foto: Adobe Stock

Der Jahreswechsel geht mit wichtigen gesetzlichen Änderungen einher, die relevant für die private Finanzplanung sind

Foto: Adobe Stock

Auch in diesem Jahr holt die AWG 
in Wuppertal wieder die ausge-
dienten Weihnachtsbäume ab. Die 
Sammlung startet in den östlichen 
Stadtteilen in der 2. Kalender-
woche, in den westlichen Stadt-
teilen in der 3. Kalenderwoche. 
Die genauen Termine sind im 
Abfallkalender 2024 aufgeführt. 
In Ronsdorf werden die Bäume 

am Donnerstag, 11. Januar, abge-
holt. Die AWG bittet darum, die 
Bäume am jeweiligen Abfuhrtag 
unverpackt, ohne Baumschmuck 
und Übertopf und bei Bäumen 
mit Ballen mit möglichst we-
nig Erde herauszustellen. Denn 
aus den Wuppertaler Bäumen 
wird Kompost hergestellt, den 
sich Wuppertaler Gartenfans im 

Frühjahr auf den AWG-Recyc-
linghöfen abholen können. Im 
vergangenen Jahr sammelte die 
AWG im Wuppertaler Stadtgebiet 
mehr als 243 Tonnen Ex- Weih-
nachtsbäume ein. 

Ab sofort können Wupperta-
ler Privathaushalte ihre ausran-
gierte Weihnachtsdekoration auf 
den vier AWG-Recyclinghöfen 

(Widukindstraße, Bornberg, Gie-
bel und Korzerter Straße) kosten-
frei zu den regulären Öffnungs-
zeiten abgeben. Montags haben 
die Recyclinghöfe geschlossen, 
geöffnet ist dienstags bis freitags 
von 10 bis 18 Uhr sowie samstags 
von 7.30 bis 16 Uhr.

Elektro-Weihnachtsdeko ist 
aus Sicherheits- und Gewähr- 

leistungsgründen von der Sam-
melaktion ausgeschlossen. Rund 
100 Kartons ausrangierte Weih-
nachtsdeko sammelten die AWG 
bereits bei einer Aktion im No-
vember ein. Im Rahmen einer 
Verschenk- und Tauschbörse fand 
die Deko neue Besitzer.

Auch in diesem Jahr soll die 
Sammelaktion wieder stattfinden.

Morgen (11. Januar) werden die Bäume in Ronsdorf abgeholt

AWG holt Weihnachtsbäume ab und nimmt auf Recyclinghöfen Deko an


